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die 2Be(îphalen beim örühfehoppen. Sie mußten

an der Kneipe 3U oiel geraucht und 3U

roenig gegeffen haben, denn fie roaren
roieder einmal gan3 pgramidal oerkatert".

Su Spund 1" meinte der Öuchsmajor, ich
glaube nicht, daß ich heute mittag ins Golleg
gehe."

Sas glaube ich ebenfo roenig", erroiderte

Spund mit Clebe^eugung.

,$hr Ôau1en3er," unterbrach jle der Senior,
find roir Studierende oder nicht? das Orakel
her, damit roir roiffen, roas roir 3U tun und

3U laffen haben. 2ea, eine 2Surjt, roird

aufgekreidet."
Ser Köder dem Köter," fcher3te der Senior,

und roarf die Knackrourft in eine Gcke.

23oj rourde losgelaffen er machte einen

Sprung und nun gefchah das Ungeheuerliche!

2Sor, bremfte" fo plöhlich! daß er jlch
beinahe überfchlug. Kïit einem roehmütigen
2luge blickte er nach der 2Surft und mit dem

anderen oorrourfsooll auf feine ©ebieter, als
ob er fagen roollte : 3hr habt auch fchon
beffere 2Bihe gemacht roie gerade diefen."

Verblüfft blickten fich die 28eftphalen an.
Solch eine gemeine Seftie! Siefer Shilifter-

hund! $ack dich, Gerberus! Kaus mit
dem ßöllenhund!"

plöhlich roarf fich Spund in feinem Stuhl
3urück und lachte aus ooller Kehle.

Komm her, 23or,l" fchrie er, du bift doch

ein kluger alter Studentenhund, du follft nicht

mehr fo angeführt roerden, hört 'mal ihr
Srachteremplare des homo sapiens, Ihr
roseaux pensants* habt ihr's noch nicht

kapiert? Gsifl heute Öreitag." Öreitag roar
fleifchlofer Sag. ga* ßamim

* Ser frari3. 33hllofoph Vascal hat gefagt : L'homme est un
roseau, mais un roseau pensant'*. 2Jnm. d. 2îed.
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das ideale Zahn - Wasser

Schweizer - Fabrikat
3^-eis: 3r. 1.20 u: 1.50

RlleinSabrikanl: M. ßaszlo, Zürichl

-mr mr vHotel Thealer s Konzerte Cafés

Astaria ii
Grand -Cafe

Peterstrasse 8 Zürich 1 Inh.: F.X. Markw/alder

eSalSën-cÏ '» SchWEÎZ
Englische und französische Billards

Täglich nachmittags und abends
Künstler-Konzerte!

DE LA PAIX" \

\SrandCafé Jzf. i
J Internat. Verkehr u. Rendez-vous derTheaterbesucher i
J Vornehmes Familien-Café |
J Bekannt für erstklassige Künstler-Konzerte

l WALTER STUDER \

WienerQféC(Zj|pP
Limmatquai 10 V*>* * *

Ungarische KOnstierkapelle - Täglich 2 Konzerte

American 33Mr-
I725 Inhaber : H. ANGER.

6eefeldfïc. 44 + Hobe tforfo

ÇeimeUg, neu und elegant eingerichtet!
1777 Jnb.: f\. RoUmann.

Badeanstalt
mm 25 Mühlegasse 25

JHnit*h / Alle Arten Bäder. W6
LUI Ihll M vorzüglich eingerichtet.

5 Min." vom Haupt¬
bahnhof.

Tramstation.
Telephon Nro. 3202

Restaurant M eye rei"
Eckei ~~ 1 Ecke

Bekannt für grosse Behaglichkeit
Prima Welie

Exquisite feine Küche
Jan. Ephraim

Q}aßnßof- Restaurant

Express - Bier Wein - Buffet
Familie BOLLETER

HohlHtrasso 18, SB-fix-iclx 4 ft
Guter Mittagtisch von 90 Cts.

Kalte und warme Speisen zu jeder Tageszeit D
Prima Endemann-Bier, hell und dunkel

Für Vereine stehen separate Lokale zur Verfügung L\

Höfl. empfiehlt sich 1555 K. SPECKER und Frau, g

i i

Vegetarierheim Zürich
Sihlstr. 26/28, vis-à-vis St. Annahof
Vegetarisches Restaurant

Täglich reiche Auswahl in vorzüglich zubereiteten
Mehlspeisen und frischen Gemüsen. Kaffee, Tee, Chocolade
zu jeder Tageszeit. 1678 Inh.: fl.. Hiltl

Alkoholfreies Restaurant
Gerechtigkeitsgasse Nr. 6 beim Bahnhof Selnau

fmt GrTito Ii uclio. las
Mittagessen von Fr. .80, 1 an und Fr. 1.50, sowie
reichhaltige Abendplatten. Kalte und warme Speisen

' zu jeder Tageszeit. Eigene Konditorei.
Alkoholfreie Weine in allen Sorten, in Fl. und offen
1615 Tlx. JPopp.

Restaurant

BELLEUUE
Militärstrasse 16

bei der Kaserne 1623

ff. helles und dunkles Bier
Gute kalte u. warme Speisen
Ia Flaschen- u. offene Weine

fl. Froidevaux-Meijer

Los-Listen
in grosser Auflage, liefert
als Spezialität die mit dem
nötigen Ziffernmaterial und
zwei Rotations - Maschinen

versehene

Buchdruckerei JEAN FREY

Zürion

Sommersprossen
tebertlecken, Sauren und Mitesser
verschwinden b. Gebrauch dei

Alpenblûten-Crème Marke
Edelweiss" Fr.2.80. Garantie

Vers.diskret d Fr. Gautachi,
<^Pcstalozzihaus,RruaalAarg. 11778

Restaurant

n

ll :

Niederdorfstr. 62
ff. Uetliberg-Bier

hell u. dunkel

Samstag
und Sonntag

lt. ouzortKarl Küttimann
Coiffeur

1601

Periodisch leidende [O. F. 42 i G.

Frauen
sollten sich vertrauensvoll wendei,
an das Medtein. Institut Dara-
Export", Genf, Rhone 63,03.

mit dem grössten

Ul HHIlfiHl VII
in Bildhauer Eggenschwy-
ler's Menagerie auf dem
Milchbuck, Zürich 6.
Fütterung der andern Tiere,
Panter, Wolf usw. v. 3 Uhr
nachmittags an.

M0.

die Westpbaien beim Srübscboppen. Sie mußten

an 6er Rneipe zu viel geraucht und zu

wenig gegessen baben. denn sie waren
wieder einmal ganz pyramidal verkatert".

Du Spund!" meinte der Suchsmajor, icb
glaube nicbt. daß icb beute mittag ins Colleg
gebe."

Das glaube icb ebenso wenig", erwiderte

Spund mit «Ueberzeugung.

..Ibr Saulenzer." unterbrach sie der Senior.
sind wir Studierende oder nicbt? das Orakel
ber. damit wir wissen, was wir zu tun und

zu lassen boben. Lea. eine Wurst, wird
ausgekreidet."

Der Röder dem Röter." scherzte der Senior.
und wars die Rnackwurst in eine Ecke.

Box wurde losgelassen er machts einen

Sprung und nun geschab das «Ungebeuer-
iiche! Box bremste" so plötzlich doß er sicb

beinabe überschlug. Rlit einem webmütigen
Auge blickte er nacb der Wurst und mit dem

anderen vorwurssvoll ous seine Gebieter, als
ob er sagen wollte: ..Ibr babt aucb schon

bessere Witze gemacht wie gerade diesen."

Berblüsst blickten sich die Westpbaien an.
..Solch eine gemeine Bestie! Dieser Pnilister-

nund! Pack dicb. Cerberus! Raus mit
dem Köllenbund!"

Plöhlicb wars sicb Spund in seinem Stubl
zurück und lacbte ous voller Reble.

Romm ber. Box!" scbrie er. ..du bist docb

ein kluger alter Studentenbund, du sollst nicbt

mebr so angesübrt werden, bört mal ibr
Prachtexemplare des borno sapiens» ikr
roseaux pensants* babt ibr' s noch nicbt

kapiert? Es ist beute Sreitag." Sreitag war
fleischloser Tag. Ja» namiin

» Der franz. Pnilosopn Pascal nai gesagt : 1,'komme -st un

15t

c/as l'c/ea/e Sa/ln - Masse/-
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A>à- A>. /.20ll. /.50

t.
Li'anrj-Lsst
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à^-Â ^ Lllll^ei?
lingliscliiz und srsn^ösiscne Lillards

Rünstlen irion^ente!

:

^ener^^lÄsssss
Ungsr>»on» Illllnstlsrkspette ^sg lc-k2><on-»rts

I72S Inli-àr - N. »»ven.

Wiener Café

^Aî u? Weinstube
SeefelSstr. 44 4- Nähe <lorso

Heimelig, neu unö elegant eingerichtet!
i??? ?rch>: fl. Möllmann.

i»à/ko/.

Nestsursnî üilo^vroi"
ecke i ^ 1 Leite

veksnnt kür xrosse ijeNsxUcnIielt
prlins VVeiie

Exquisite keine Xllcne
^an. Lpkrslm

vuter IVtlttsxtlscn von S0 cts. ^
prlrns Lnâeniânn.IZiei-, Neil uncl clunkel

NSN. empklekit sic», X. SPLcxek unit rrsu. ^

Vogvtsrïvrkeîm 2urîvk
8INIstr. 2K/2S, vis-à-vis St. ^nnsNok

Isxlick reicke ^uswsbl in vor?üxlicli Zubereiteten iVìebl-
speisen unä kriscken «Zemüsen. Kaksee, lee, Lkocolacle
2U jecler Is-zes^eit. lb78 là: t». Niltl

Nlkokolfrolas kvstsursnî
«Zerovdtiskvitsgasso Kr. K beim L»bnb.ok Selnau

tVlittagssssn von t?r. .8t), 1 an unà t?r. I.vd, sowie
rsiokbaltigs ^.bsnàplattsn. Xalts unà vérins Lvsisvn

' ?u jsàsr 1°agss2vit. Lixeno Xonclitorei.
^.Ikodolt'rsio 'Weins in allen Lorten, in t?l. uuà okksn

dsl cler Kaserne i«Z23

kk. Keiles uncl clunltlös Lier
Lüte lislle u. «arme Spelzen
ls r'IuZclnzn- u. okkene Vlelne

51. ?roiäevaux-Nel,tZ!'

in Arosser ^.nklaZs, lisksrt
als LvS2ÌaIit,àt àis init àsna
nötiAso ^ikksrninatsrial unà
?voi dotations - Nasebinsn

vvrsobsns

klllZlillsulZliSlöi ^
8ommöi'8pi'088en
!.ederîleclien, Siwren unci Nliessei

.,kàelv,-o>ss" ffr. 2. SO. <Za.rs.ntio
Vers.cUsIcrstct l^i». a»ut»vl>ï,

âk'vst»^o2àÂlls,ki»uggIt>tZ.»??î

kîssisursnt

ll
lXIeaertlorkstr. 62

kk. Ilstliberg-lZisr
bell u. àunlcsl

Lamstag
unà LvlllltaZ

Xarl Lüttiniallll
Loikkeur

1601

periocliscii ieiciencie 10. r. 42 î 0.

I I .»114 I»
»n lias ivieci^in. Institut ,,Nai»a-
cxpoi-î", vont, lînZne SZ.NZ.

mit àsm grössten
»»

» S»» »»II»»«K VU
in Lilàkauer ûssenseb^v-
ler's Aenagoris auk àsm
Uilcbbuolc. 2ûriob 6. l?ût-
tsrung àsr anàoru r'isrs,
vanter. Volk usw. v. 3 Ubr
naekmittags an.
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